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Wer hat denn da gerufen? 

Neugierig schaut Fiete auf. 

„He, Fiete, kannst du mir mal helfen?“, fragt Cleo. 

„Klar“, sagt Fiete. „Wo brennt’s denn?“

Cleo zeigt hinauf zur Baumkrone. Fiete muss den Kopf in den Nacken legen, 

so hoch ist der Baum. Er ist gewaltig. Mit Sicherheit der höchste Baum in 

der Straße, nein, im ganzen Viertel. Zwischen den Blättern leuchtet es blau. 

„Meine Drohne steckt in einer Astgabel fest“, jammert Cleo. 

„Holst du sie mir wieder?“

Fiete schluckt. Der Baum ist wirklich verflixt hoch …

„MIAU!“



Ängstlich riskiert er einen Blick 

nach unten. U-OH … Cleo, Billy 

und Orlando sind auf einmal winzig 

klein. Fietes Krallen zittern ein wenig. 

Ein Fehler und er landet auf dem 

Asphalt – platt wie ein Pfannkuchen. 

„Ich spiel so gern mit ihr!“, sagt Cleo 

und schaut Fiete erwartungsvoll an.

Na ≈ut.
Fiete seufzt widerwillig.



Da räuspert sich jemand hinter ihm: 

Die Stimme klingt so 

selbstbewusst, als wäre es 

ihr eigentlich piepegal, ob 

sie nun stört oder nicht. 

Ähm, ähm …Ich will ja nicht stören ...



Am Schornstein lehnt eine Maus. 

Ganz schön lässig steht sie da! 

„Hey, ich bin Rosi“, sagt die Maus. 

„Fiete“, murmelt Fiete.

„Was machst du denn da?“, fragt Rosi. 

„Ich hole die Drohne für meine Freundin“, antwortet Fiete.

„Tatsächlich? Sieht ja ziemlich unbequem aus“, sagt Rosi.

„Hmpf …“, macht Fiete. Stimmt …

Im nächsten Moment knarzt die Dachrinne.

Rosi streckt die Pfote aus. „Komm, schnell!“



Fiete ist gerettet, aber die Drohne steckt immer noch fest. 

Ohne sie kann Fiete nicht herunter, das ist klar. Auf keinen Fall 

will er Cleo enttäuschen. Er reckt und streckt sich nach der 

Drohne. Verfl ixt! Sie ist so weit weg … 

Fiete macht sich lang. Und noch ein bisschen länger. 

Und dann … bekommt er die Drohne endlich zu fassen. 

Puh, war das anstrengend!

HILFE!




